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ein einziger F ederball, au s  dem nach vorn  gravitätisch der Kopf der S te lze , nach 
hinten aber drei lange Schw änze ragen. —  Neulich verwehrte ich an: Abend, nach­
dem die M eisen schon im  B a u e r w are n , der S telze  den E in tr i t t  in  denselben. E s  
w urde dunkel; die M eisen flogen —  fortw ährend  ein halb lau tes fr fr fr hören 
lassend —  unruh ig  im Käfig herum , kletterten suchend am  G itter, an  den im  B a u e r 
gebrachten Föhrenzw eigen um her, kurz, konnten sich durchaus nicht beruhigen. E s  
w ar schon fast finster, a ls  ich die S te lze  in  den Käfig setzte. S ie  schwang sich auf 
ihren  gewohnten P latz  und in  einigen Sekunden w aren die M eisen beruhigt an  ih rer 
Seite . Diese Freundschaft ist um  so bemerkenswerther, a ls  Bachstelzen, nach B rehm , 
„anderen V ögeln gegenüber wenig Z uneigung , sogar entschiedene Feindseligkeit" zeigen.

M ü n c h e n . . . J u l .  M o e s m a n g .
Eine Elster rüttelt. A m  19. December vor. J s .  nachm ittags hatte ich einen 

Feldspatz (k . m ontanem ), dessen F ä rb u n g  m ir auffiel, dicht h in ter unserem G ehöft 
angeschossen, der Vogel fiel in  den Schnee, ging m ir aber m om entan verloren. Am 
Abend sehe ich m it V erw underung  eine E lster (k ie a  eauck.) über der S telle , wo das 
T h ie r etwa verendet liegen m ußte, schweben und „ rü tte ln " . D e r lange Schw anz 
hing ausgebreitet fast senkrecht nach u n ten , m it den F lü g e ln  w urden  in  raschester 
Folge Schläge ausgeführt, ein wirklich urkomischer Anblick! D ie  „S ch a la s te r"  ließ 
sich ein wenig herab und wiederholte das nämliche Schauspiel, dann  schoß sie pfeil­
schnell nach der Beute, w urde aber durch mich rechtzeitig verjagt.

S c h la u p itz .  K. K n a u th e .

Notizen für die Nereinsmitglieder.
Auch einen B ew eis fü r den Nutzen, den die O rn ith . M onatsschrift im  J n -  

und A uslande bringt, liefert die letzte N um m er von „0ka886  ot k o e d e "  (1891 .
1 . 1?6vri6r. 9o aun66 , X r  11), welche eine ihrem  Q u a r t - F o r m a t  angepaßte V er­
größerung des Mützel'schen G ro ß trap pen -B un tb ildes (O rn ith . M onatsschr. 1889. X IV . 
Z u  S .  412 ) liefert.

Litterarisches.
Archiv für Naturgeschichte, 56. J a h rg ., I. B d., Heft 3.

Das 102 Seiten Text und 4 Tafeln Abbildungen enthaltende Heft bringt auch 
zwei ornithologisch-interessante Arbeiten. Die erste ist vom Göttinger Helminthologen 
Dr. von Linstow; er betitelt sie: „Beitrag zur Kenntniß der Vogeltänien 
nebst Bemerkungen über neue und bekannte Helminthen." Nach Aufzählung der bisher 
bekannten, in Vögeln schmarotzenden echten Tänien (41 mierosoma Orexl., 41 86tig6ia 
^rölieü — taseeata Ruä., 41 uaäulata Ruä., 41 äepresZa v. Lied. und 41 ar§6iitiiia 

sowie der den Tänien nahestehenden Iäio§ 6 0 6 8  Otiäich giebt der Verfasser 
die auf Grund genauester mikroskopischer Forschung gefundene, höchst interessante Ana­
tomie eines von ihm im Jahre 1872 (in derselben Zeitschrift) zuerst beschriebenen
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